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bei Schnupfen recht warm Ebenſo iſt Honig ein vorzügliches Mittel
ſern Nervenaufregung und Schlafloſigkeit infolge derſelben namentlich

r ältere Perſonen ein bis drei Eßlöffel voll Honig Abends vor dem
Schlafengehen genommen beruhigt und hat daher einen ſtärkenden
Schlaf zur Folge Schlucken wird faſt augenblicklich gehoben durch
Einnehmen eines halben Eßlöffels voll geſtoßenen und mit gutem Eſſig
angefeuchteten Zuckers Bei Kindern genügt eine ganz geringe Quantität

Kartoffel als Reinigungsmittel Der Abgang der rohen
Kartoffel die Schale iſt in kleine Stücke geſchnitten und mit nicht zu
viel Waſſer gemiſcht das beſte Reinigungsmittel für Karaffen und beizt
veraltete Flecken aus Glas Die rohe geriebene Kartoffel vorher nur
gewaſchen nicht abgeſchält giebt ein vorzügliches Präparat zum Waſchen
von farbigen Wollſachen und Tapiſſeriearbeiten die nach zweimaligem
Durchwaſchen nur mit einem Zuſatz von Eſſig geſpült werden Zum
Scheuern von Blech und Zinn giebt die in Waſſer ausgelauchte
Kartoffelſchale eine der Pottaſchenlöſung ähnliches Beizmittel Daß ſich
Meſſer mit einer durchgeſchnittenen Kartoffel vutzen und Stahlfedern
durch Hineinſtecken in die Knolle vorzüglich reinigen laſſen iſt wohl
ziemlich allgemein bekannt

Das Erkennen der künſtlichen Färbung von Nothweinen
Die Fälſchungen der Weine und vorzüglich der Rothweine werden noch
immer mit ungeſchwächten Kräften fortgeſetzt und darum geben wir
unſeren Leſern ein einfaches Milktel zum ſicheren Erkennen künſtlicher
Färbungen derſelben 1 Miſcht man den Rothwein mit dem gleichen
Volumen Salpeterſäure von 1,2 ſpecifiſchem Gewicht ſo erhält ſich
der echte Farbſtoff des Weines mehrere Tage klang unverändert
fremde Farbſtoffe Fuchfin Alizarin Malvenfaft Heidelbeerſaft Saft
von rothen Rüben Abkochungen von Rothſakz und Cochenille ver
ſchwinden ſchon nach einer Stunde 2 Fuchſin im Weine erkennt man
wenn man einige Tropfen Wein in die Hand gießt enthält derſelbeFuchſin ſo wird nach wenigen Augenblicken die Hand lebhaft roth ge

färbt und dieſe Färbung iſt ſo dauerhaft daß ſie ſich durch Waſchen
mit bloßem er nicht entfernen läßt Enthält der Wein kein Fuchſin
S e rwindet ie Färbung der Haut ſofort nach dem Abwaſchen mit

er

t Zum Vertreiben der Warzen empfiehlt ſich eine Miſchung
die aus 8 Gramm Milchſäure 8 Gramm Collodium und 1 Gramm
Salicylſäure hergeſtellt wird Mit diefer Flüſſigkeit muß man die
Warzen täglich mehrmals bepinſeln Nach einiger Zeit werden die
ſelben ſpröde und vergehen Eine ähnliche Wirkung hat auch Thuja
Tinktur oder eine Abkochung von Thuja Zweigen Lebensbaum Vor
theilhaft iſt es wenn man vor dem Aufpinſeln genannter Flüſſigkeiten
mittels eines ſcharfen Meſſers die oberſte Hautſchicht wegſchabt

t Um alte Nüſſe fchmackhaft zu machen übergießt man die
Nüſſe in einem Gefäß mit heißem ſtark geſalzenem Waſſer und läßt
ſie darin erkalten Die Kerne ſehen dann wie bei ganz friſchen Nüſſen
aus und ſchmecken auch ebenſo

Landwirthſchaftliche Rundſchau
Der Garteunban auf der Berliner Gewerbe Ausſtellung

1896 Die Ordnung der Gartenbau Ausſtellnngen welche während
der Dauer der Berliner Gewerbe Ausſtellung im Treptower Park ver
anſtaltet werden ſollen iſt nunmehr wie folgt feſtgeſtellt Jm Monat
Mai wird eine ſehr umfangreiche und intereſſante Schau ſtattfinden
es ſollen in diefem Monat vor Allem überwinterte Gemüſe getriebene
Gemüſe ſowie die um dieſe Zeit bei Berlin gezüchteten Freilandgewächſe
Salat Kohlrabi Radies Rettig Sargel und Küchenkräuter vorgeführt
werden eine weitere Abtheilung diefer erſten Schau ſoll überwinterte
Früchte Erdbeeren und Frühkirſchen umfaſſen außerdem ſollen Lilien
Gladiolen Tuberoſen und diverſe Blumenzwiebeln im ruhenden Zu
ſtande und ein reicher Blumen und Pflanzenflor ausgeſtellt werden
Für Warmhaus und Kalthauspflanzen für Marktpflanzen aller Art
für Orchideen für Treibſträucher für Hyacinthen Tulpen Maiblumen
u ſ w ſind Specialaufgaben geſtellt die eine reiche Beſchickung ſchon
dieſer erſten Schau ſichern Eine zweite große Schau wird die Zeit
von Juni bis etwa Mitte Juli umfaſſen Beeren und Frühkern Obſt
Freilandgemüſe aller Art blühende Pelargonien Gardenien Gloxinien
Fuchſien Heliotrop Coleus Petunien die Gruppen der Caladien
Bromeliaceen und Aroideen werden dieſe Schau beleben Für den
Auguſt iſt vor Allem eine große Obſt Ausſtellung geplant daneben
werden Gurken Melonen Kürbis Tomaten Schwarzwurzeln Kardy
Artiſchocken u dgl ſowie die um dieſe Zeit in voller Blüthe ſtehenden
Topfpflanzen Canna Lilien Tuberofen Nelken Verbenen u ſ w
ausgeſtellt werden Jm September gedenkt man Hyacinthenzwiebeln
Tulpenzwiebeln Maiblumenkeime zum Treiben feines Tafelobſt
Schalenobſt Weintrauben Myrthen Neuholländer Succulenten Ficus
Dracenen Ampel und Schlingpflanzen Colonial und Medicinalpflanzen
und den Blumenflor jener Zeit vorzuführen Zeitweilig ſollen auch
Ausſtellungen von abgeſchnittenen Roſen ſtattfinden Neben dieſen
wechſelnden Schauen wird ſich der Gartenban natürlich auch in einigen
großen Dauer Ausſtellungen präſentiren die das ganze Gebiet des
Gartenbaues umfaſſen ſollen

Vieheinfuhr aus Dänemark Der Landrath zu Hadersleben
hat beſtimmt daß vom 15 Februar d J ab Magervieh in die Grenz
quarantäneſtation zu Hvidding nur am Montag Dienstag Mittwoch
und Donnerstag jeder Woche und zwar bis Nachmittags 2 Uhr ein

h

geführt wird Der Vorſtand des Viehzüchter und Gräſer Vereins
hat vor kurzem in einer Sitzung welcher als Vertreter der Königl
Regierung zu Schleswig der Geheime Regierungsrath Peterſen bei
wohnte beſchloſſen wiederholt bei dem Landwirthſchaftsminiſter um
Aufhebung des Schlachtzwanges in Hamburg Kiel Lübeck und Warne
münde vorſtellig zu werden Der Antrag bezweckt außerdem die
Vieheinfuhr von Dänemark unbeſchränkt und nur ſoweit erforder
lich unter Beachtung einer mehrtägigen Quarantäne zuzulaſſen

Von einem Fleiſchkrieg wird aus Freiburg i B berichtet
Während ſich Freiburg im Ganzen vor anderen badiſchen Städten
durch ſeine Billigkeit auszeichnet ſind die Fleiſchpreiſe daſelbſt ſeit
einiger Zeit ſo hoch geſtiegen daß ſich viele Familien entſchloſſen ihren
Fleiſchbedarf aus Norddeutſchland zu beziehen Da die Verhandlungen
des Stadtraths mit der Metzger Jnnung die eine Ermäßigung der
Fleiſchpreiſe herbeiführen ſollten erfolglos blieben ſo errichtete die
Stadtgemeinde ſelbſt Schlächtereien und Fleiſch Verkaufsſtellen in
denen vorzügliche Waare um 10 12 billiger ausgehauen wurde
Der Zudrang des Publikums zu dieſen Verkaufsſtellen übertraf alle
Erwartungen Dagegen erhoben die Metzger Klage beim Miniſterium
und fuchten durch Flugblätter und Aufrufe die öffentliche Meinung
für ſich zu gewinnen Dieſer Streit des Stadtraths mit der Metzger
Jnnung kam in einer jüngſt zu dieſem Zwecke berufenen Sitzung des
Bürgerausſchuſſes zur Verhandlung Jn dieſer Sitzung machte Ober
Bürgermeiſter Winterer die Mittheilung daß die Fleiſch Verkaufs
ſtellen ſeit ihrer Errichtung alſo in 6 Tagen für die Stadtkaſſe einen
Ueberſchuß von 800 Mark ergeben haben der für die Armen veraus
gabt werden ſoll Das Vorgehen des Stadtraths wurde mit großer
Stimmenmehrheit gebilligt doch wurde derſelbe eingeladen mit der
Metzger Jnnung in erneute Verhandlungen zur Herbeiführung eines
Preisabſchlages einzutreten Die Bäcker Freiburgs die ein ähnliches
Vorgehen befürchtet haben mochten haben bereits ſeit einigen Tagen
eine Herabſetzung des Brotpreiſes eintreten laſſen

Obſtverkehr mit Belgien und deu Niederlanden Die
laut Bekanntmachung vom 27 December v J für friſches Obſt und
friſche Nüſſe im rheiniſch weſtfäliſch niederländiſchen rheiniſch weſtfäliſch
belgiſchen niederländiſch und belgiſch ſüdweſtdeutſchen niederländiſch
und belgiſch bayeriſchen Verkehr ſowie im niederländiſchen Verkehre mit
Bafel Waldshut e bis zum 15 Mai d J gewährten Frachtermäßig
ungen werden hinſichtlich des Artikels friſche Nüſſe mit Gültigkeit vom
15 März d J aufgehoben Von dieſem Tage an unterliegen friſche
Nüſſe desgleichen Maronen der Frachtberechnung zu den Sätzen der
allgemeinen Wagenladungsklaſſen A 1 bezw B

Oſtpreuſßiſches Preiseſſen Ein Gutsbeſitzer in der Rominter
Haide hatte vor kurzem das Glück einen ausgetretenen Hirſch auf
ſeinem Gelände zu erlegen Aus Freude darüber bereitete er allen
ſeinen Bekannten ein Feſteſſen mit dem Verſprechen daß demjenigen
der dabei den beſten Appetit entwickeln würde das ſchöne Geweih als
Preis zufallen ſolle Selbſtredend war die Zahl der Theilnehmer eine
nicht geringe und dem Hirſchbraten wurde wacker zugefprochen End
lich ging nach der Danziger Zeitung als Sieger des Wetteſſens ein
Theilnehmer mit fünf Pfund conſumirten Bratens hervor

Eine Verminderung der Zahl der Obſtſorten für den
Maſſenanbanu wird anſcheinend von allen Seiten erſtrebt Die rechte
Beleuchtung aber erhalten jene Beſtrebungen dadurch daß in den
deutſchen Baumſchulen Catalogen des Jahres 1893194 welche dem
Schreiber Dieſes zu Geſicht kamen nicht weniger als 21 neue Apfel
ſorten und 24 Birnenſorten als neu und vorzüglich natürlich zu ent
ſprechend erhöhten Preiſen empfohlen werden Auch hier zeigt ſich das
Zutreffen des Wortes Thut nur nach meinen Worten nicht aber nach
meinen Werken

Der Butterhändler N ſtand kürzlich unter der Anklage des
Vergehens gegen das Nahrungsmittel Geſetz vor der 107 Abtheilung
des Schöffengerichts Der Angeſchuldigte wurde für überführt erachtet
daß er ein Gemiſch von Margarine und Butter als feine
Tafelbutter und ein Gemiſch von z Margarine und z Butter als
extrafeine Tiſchbutter verkauft hatte Der Gerichtshof war mit dem

Staatsanwalt der Anſicht daß dieſen ſich ſtets wiederholenden Fäl
ſchungen mit Entſchiedenheit entgegengetreten werden müſſe und es
wurde dem Angeklagten daher eine Geldſtrafe von 300 Mk auferlegt
Das Centralcollegium der im Landwirthſchaftlichen Centralverein ver
bündeten landwirthſchaftlichen Vereine Schleſiens wird in ſeiner auf
den 25 Februar und die folgenden Tage anberaumten ordentlichen
Jahresſitzung u A folgende Vorlage zu berathen haben Die mehr
und mehr zunehmende Verfälſchung der Butter durch Margarine läßt
es als ein dringliches Bedürfniß erſcheinen den Butterhandel mehr
als dies ſeither geſchehen hinſichtlich des Vorkommens verfälſchter
Waare zu überwachen Der Vorſtand erachtet es für wünſchenswerth
daß der Centralverein den Weg der Selbſthülfe beſchreitet und zu
dem Zweck die agricultur chemiſche Verſuchsſtation zu Breslau und
das milch wirthſchaftliche Jnſtitut zu Proskau beauftragt in ihren
Wirkungskreis die Kontrolle des Buttermarktes jaufzunehmen zum
Ankauf von Butterproben für dieſen Zweck ſollen 600 Mk verwendet
werden Verein Sagan Sprottau beantragt bei der Reichsregierung
vorſtellig zu werden daß unter Berückſichtigung der Beſtimmungen
welche in anderen Staaten ſchon beſtehen die Geſetze über Bereitung

d Verkauf von Margarine einer energiſchen Reviſion unterzogen
erden
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Ueber die Hebung des Gerſtenbanes in Ungarn
bringt der Peſter Lloyd in ſeiner Nr 14 vom 16 v Mt8s
eine längere Zuſchrift als deren ſachkundigen Verfaſſer wir
glauben Herrn Dr E von Roditzky vermuthen zu dürfen
der bekanntlich von der ungariſchen Regierung zum Beſuch
der vorjährigen Gerſten und Hopfen Ausſtellung nach Berlin
entſandt war und hier zugleich die Kollektivausſtellung des
Ungariſchen Landes Agrikulturvereins leitete Jn dem von
ihm verfaßten Katalog dieſer Ausſtellung waren auch ſehr
intereſſante Mittheilungen über den Gerſtenbau in Ungarn
enthalten welchen wir ſ Z erwähnten Die mnachfolgenden
Erörterungen aus denen zugleich zu erſehen iſt daß der
muthmaßliche Verfaſſer derſelben auf dieſer Ausſtellung
manche werthvolle Anregung empfangen hat ſind auch für
deutſche Verhältniſſe um deswillen von beſonderer Bedeutung
als ſie für die deutſchen Gerſtenzüchter und Produzenten
eine beachtenswerthe Mahnung bilden ihrerſeits Alles dar
anzuſetzen um mit dem zunehmenden Gerſtenbedarf der
deutſchen Brauereien gleichen Schritt zu halten und gegen
über den rege betriebenen Konkurrenzbeſtrebungen im Aus
lande ſich nicht von dieſem werthvollen und ihnen zunächſt
liegenden Abſatzgebiet noch mehr verdrängen zu laſſen Der
Artikel lautet

Der kontinuirliche Rückgang in der Weizenausfuhr aus
OeſterreichUngarn iſt um ſo beachtenswerther als im Jahre
1888 noch 4,141,214 Ctr exportirt wurden während
laut der vorliegenden Statiſtik des abgelaufenen Jahres im
Jahre 1893 nur mehr als 761,772 Ctr ausgeführt
wurden

Allein nicht nur unter dem verminderten Weizen Export
hat Ungarns Landwirthſchaft zu leiden auch der andauernd
tiefe Preisſtand für Weizen der ſich ſeit mehr als zwei
Jahren nicht mehr erholen will beeinträchtigt die Erfolge
der ungariſchen Landwirthſchaft auf das Empfindlichſte

Dieſe ungünſtigen Verhältniſſe die ſich auch in Zukunft
nicht zum Beſſern wenden werden indem bei der herrſchenden
Ueberproduktion in Weizen welche fortwährend noch im
Zunehmen begriffen iſt und der von Jahr zu Jahr ſtärker
werdenden ausländiſchen und überſeeiſchen Konkurrenz kaum
beſſere Weizenpreiſe zu erwarten ſind müſſen auf die Land
wirthſchaft in Ungarn deprimirend einwirken da ja Ungarn
für ſeinen Weizen in der Ausfuhr auch keine beſſeren Preiſe
bewilligt bekommt als der Weltmarkt gewährt

Anders und zwar weit günſtiger liegen die Verhältniſſe
in Gerſte Nicht nur daß in dieſem Artikel die Ausfuhr
von Jahr zu Jahr ſteigt ſondern es beſſern ſich auch die
Preiſe ſo daß mit Jahresſchluß 1893 in Budapeſt zwiſchen

Fl 6,10 und Fl 9,25 in Wien zwiſchen Fl 6,40 und Fl
9,55 per 100 kg erzielt werden konnten

Die Gerſte Ausfuhr aus Oeſterreich Ungarn betrug im
Jahre

1888 4,289,711 Ctr
1889 3,163,5801890 3,812,7461891 3,323,1831892 3,243,647
1893 65,122,290

und hat ſomit im Vorjahre eine Zunahme von 1,878,643
Ctrn gegen 1892 ergeben
Die zahlreiche Vermehrung der Malzfabriken in Deutſch

land ſind doch in den letzten ſechs Jahren 116 neue
Malzfabriken dortſelbſt entſtanden ſowie der geſteigerte
Bierkonſum ſowohl in OeſterreichUngarn als imAuslande endlich
der Gerſtenbedarf für die Malzkaffee Fabriken laſſen auch
fernerhin einen ſtets höheren Abſatz in Gerſte mit voller
Sicherheit vorausſagen

Es empfiehlt ſich deshalb für jeden Landwirth den
Gerſtenanban möglichſt zu begünſtigen und darauf bin
arbeiten ſtets ſchönere reinere Qualitäten zu erzeugen die
dann immer ſchlanken Abſatz bei guten Preiſen finden
werden

Speciell aber wäre es für Ungarn von größtem Jntereſſe
den Gerſtenanbau den bisherigen Weizenkulturen vorzuziehen
nachdem wie eben nachgewieſen das Weizengeſchäft
ſo außerordentlich nachgelaſſen und die Export Chancen da
für immer ausſichtsloſer werden während die Nachfrage
nach guter Gerſte von Jahr zu Jahr erheblich zunimmt
Würden demnach die Oekonomen in Ungarn durch Verwen
dung von PrimaSaatgerſten ſowie ſorgfältige Bearbeitu
der Felder zur Veredelung der ſonſt gut keimfähigen un
ſpeciell für Malzzwecke brauchbaren Ungar Gerſte beitragen
die Gerſte nach der Ernte auf gutes luftiges Lager nehmenund endlich auch für ſorgfälligſte Putzung bemüht ſein dann

könnte auch die Ungar Gerſte getroſt die Konkurrenz mit
den böhmiſchen und mähriſchen Favoritgerſten ſowie mit
der bekannten Saale Gerſte aufnehmen und Erfolge erzielen
die reichlich die Mehrkoſten der rationellen Feldwirthſchaft
hereinbringen würden

In dieſer Beziehung kann Sachſen und zunächſt das
kleine Saalegebiet als Muſter dienen indem dort ausſchließ
lich nur gute ganz vorzüglich geputzte Gerſte in den Handel
kommt und dieſelbe deshalb nicht nur gut bezahlt wird
ſondern auch die Konkurrenz mit unſerer beſten ungariſchen
Herrſchaftsgerſte aufnimmt
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Böhmen und ſeit einigen Jahren auch Mähren ommen
zwar den Anforderungen des Gerſtenhandels bereits ſehr

en indem durch Verwendung von prima großkörniger
und reiner Gerſte beim Anbau ſowie durch ent

ſprechenden Samenwechſel endlich durch gute Putzung ganz
vorzügliche Qualitäten erzeugt werden und dafür auch Preiſe
bis zu Fl 10 und darüber erzielen

Der Landwirth in Ungarn dagegen der jetzt größten
8 die zum Anbau beſtimmte Gerſte aus ſeiner letzten

chſung entnimmt oder dieſelbe vom Händler kauft und
mit mehr oder minder eine degenerirte und mit Unkrant

vermengte Gerſte zum Anbau verwendet möge ſich
Zukunft wegen entſprechender Saatgerſte an die Brauereien

oder Malzfabriken ſeines Bezirks oder aber an die größeren
Brauerein und Malzfabriken in Budapeſt und Wien wenden
Dieſe beziehen bei den großen Einkäufen von prima Gerſte
gewiß auch ſolche welche den Aubauzwecken vorzüglich dienen

wird und werden dieſelben in uneigennützigſter Weiſe eine
derartige Gerſte um ſo lieber ablaſſen als ja aus den
beſſeren Erntereſultaten gerade die Brauereien und Malz
fabriken nächſt dem Landwirth ſelbſt großen Nutzen ziehen

en
Was nun ſpeziell die ſo oft erwähnte gute Putzung der

Gerſte betrifft ſo iſt dieſe ein ebenſo wichtiger Moment für
den Gerſtenhandel überhaupt ſowie für den Landwirth
und S 7 in dieſer Beziehung läßt Ungarn noch ſehr viel
zu ſchen rSowohl die Mälzer wie auch die Brauer müſſen heute die
in Handel kommende Gerſte erſt mehrere Male über ihre

e laufen laſſen und erzielen von der erkauften
arktgerſte kaum 70 800 brauchbare Braugerſte Die Abfall

Fort für die weder die Brauereien noch weniger die Malz
en rer haben muß ſomit von dieſen Jnduſtrien

abtransportirt werde
mals in den Handel

Käufer dieſer Abfallgerſte ſind aber zumeiſt die Landwirthe
ſelbſt die dieſe Sekunda oder beſſer geſagt Abputzgerſte
z Auffütterung des Viehſtandes benöthigen und theuer genug

zahlen müſſen weil dieſe Gerſte die doppelten Frachtſpeſen
und den Nutzen des Zwiſchenhandels zu tragen hat

Wäre es da nicht rationeller wenn der Oekonom ſeine
Fechſung gleich ſelbſt ſo herſtellen würde wie ſie der Handel
und ſpeziell die Brauereien und Malzfabriken benöthigen
Er könnte dann ſeine Abfallgerſte gleich für die Viehwirthſchaft
verwenden wodurch er doppelten Gewinn erzielen müßte in
dem ihm einerſeits für ſeine gute und reine Gerſte ein
höherer a bewilligt wird und anderſeits er nicht ge
nöthigt iſt den Bedarf an Futtergerſte vom Händler zu
einem uunverhältnißmäßig höheren Preiſe zu kaufen Bei
verhältnißmäßig billiger Futtergerſte wäre aber der Land
wirth auch im Stande ſeinen Viehſtand zu vergrößern und
würde mittelbar die beſſere Gerſtenpölzung auch der Vieh
zu aufhelfen welche eine nicht minder wichtige Rolle in

Landwirthſchaft in Ungarn ſpielt
Wohl kann nicht jeder kleine Landwirth ſich die immer

n koſtſpieligen guten Putzmaſchinen anſchaffen allein in
er Beziehung könnten die landwirthſchaftlichen Vereine

hilfreich eingreifen und zum wirklichen Segen für die Land
wirthſchaft hier aueifernd und fördernd wirken durch Vor
ſchüſſe für die Anſchaffung guter Putzmaſchinen gegen ſuc
ceſſive Rückzahlung Es könnte auf dieſe Weiſe auch den
kleinſten Landgemeinden dieſe Anſchaffung ermöglicht werden

und würde ſo dem Gerſtenhandel ſelbſt wie den Intereſſen
des Landwirthes nachdrücklich und auf das Beſte gedient

Dieſer dringende Appell an die Landwirthe und land
wirthſchaftlichen Vereinigungen ſollte in Ungarn im eigenſten
Intereſſe beachtet werden da nur in dieſem Falle die in
Ungarn erzengte Gerſte ſich ihren guten Ruf und ihr Ab

für die re r r re arſer Eiſenburger Honter Komorner
Neutraer Oedenburger Peſter Preßburger Raaber Sohler
und Wieſelburger Komitat haben in erſter Keihe Urſache ja

n und kommt als Futtergerſte noch

die Pflicht dieſer aufrichtigen Mahnung für den Gerſtenban
ſofort und unbedingt Folge zu leiſten Vermöge ihrer
günſtigen Lage zu Budapeſt und Wien ſind gerade ſie vor
Allen berufen die großen Peſter und Wiener Brauereien
dann die bedeutenden Malzfabriken OeſterreichUngarns mit
Gerſte zu verſehen und können dieſelben ſomit auf einen
regelmäßigen ſicheren und großen Abſatz mit Beſtimmtheit
rechnen allein immer nur in dem Falle wenn ſie ſolche
Gerſte produziren wie ſie von dieſen großen Jnduſtrien ge
fordert werden muß nämlich eine gute milde Gerſte die zu
gleich ſorgfältig und rein geputzt iſt Heute müſſen ſich viele
dieſer Jnduſtrien aus Mähren die ſogenannte theuere Hanna
Gerſte kommen laſſen trotzdem doch gerade Ungarn mit dem
zum Gerſtenanbau ſo günſtigen Boden prädeſtinirt erſcheint
dieſe ſchwere gute Gerſte in vorzüglicher Qualität und ge
nügender Menge zu erzeugen Nachdem nun weiter die
Gerſte den Hauptartikel im Exporte aus Ungarn bildet ſo
iſt es gewiſſermaßen eine Exiſtenzfrage für die Landwirth
ſchaft in Ungarn ſie mit aller Sorgfalt anzubauen und wie
eben geſagt derart in den Handel zu bringen daß die
Qualität in gleicher Weiſe den Anforderungen der Export
ſowie der heimiſchen Conſum Kundſchaft vollſtändig entſpricht
Dies anzuregen und bei unſeren Landwirthen im eigenen

wohlberſtandenen Intereſſe auf das Dringendſte zu befürworten
iſt der Zweck dieſer Zeilen

Es dürfte nicht ſchaden wenn auch die deutſchen Land
wirthe dieſe Winke beherzigen wollten um durch eigene
Produktion den deutſchen Bedarf an Braugerſte mehr als
ſeither zu decken

Das Behacken des Fodens und ſeine
Vortheile

Von recht vielen Seiten meint man der Hauptvortheil
welchen das Behacken des Bodens bringe ſei die Vernichtung
des Unkrautes und nimmt in logiſcher Folgerung nur ein
Behacken vor wenn ſich Unkraut zeigt Vielleicht aber iſt
dieſe Unkrautvernichtung doch nicht der Hauptvortheil

Wenn erfahrene Landwirthe behaupten Die Hacke zieht
die Pflanze groß ein oftes Behacken iſt ebenſo erfolgreich
wie tüchtiges Düngen ſo haben ſie vollſtändig Recht und
zwar aus folgenden Gründen

1 Die mineraliſchen Pflanzennährſtoffe welche ſich ur
ſprünglich im Boden befinden und die welche wir im Dünger
zuführen werden am leichteſten und darum in größeren
Mengen von der Pflanzenwurzel aufgenommen wenn ſie ſich
im löslichen Zuſtande befinden Die Löslichkeit dieſer Stoffe
wird bedeutend beſchleunigt wenn der Sauerſtoff der Luft
Gelegenheit hat möglichſt ausgiebig auf ſie zu wirken Wenn
man darum das Eindringen der Luft durch Bodenlockerung
erleichtert ſo fördert man gleichzeitig die Löſung der Nähr
ſtoffe durch die eingedrungene Luft und in ganz gleichem
Maße eine kräftige Ernährung der Pflanzen

2 Die Aufnahme dieſer Nährſtoffe durch die Pflanzen
wurzel iſt weiter abhängig von einem genügenden Feuchtig
keitsgrade des Bodens Schon Waſſer allein iſt zum Pflan
zenwachsthum unbedingt erforderlich und aus dieſem Grunde
gedeihen auf dem nahrungsreichſten beſtgedüngten aber zu
trockenen Boden die Pflanzen nicht genügend

Gelockerter Boden nimmt nun viel leichter Regen und
Gießwaſſer auf als feſter Boden Aber auch ſchon die ſtän
dige dampfförmige Feuchtigkeit der Luft welche ſich in kühlen
Nächten als Thau niederſchlägt wird von lockerem Boden
begierig aufgeſogen denn man hat nachgewieſen daß vorher
getrockneter Boden im feſten Zuſtande in 24 Stunden nur
36 Gewichtstheile luftfeuchter gelockerter Boden aber 40 50
Gewichtstheile Waſſer der Luft entriß und aufſaugte

3 Vom gelockerten Boden wird viel weniger Waſſer
S Verdunſtung an die Luft abgegeben als vom feſten

oden
Das Waſſer im Boden ſteigt in Folge der Capillarität

Haarröhrchenkraft des Bodens zur Bodenoberfläche auf

derſelben Kraft nach welcher jede Flüſſigkeit an den Wänden
eines Glaſes einer Röhre etwas höher ſteht wie in der
Mitte Die Capillarität wird nun durch das Lockern unter
brochen das Waſſer im Boden ſteht nicht direkt unter dem
Einfluſſe der Luftwärme und ſeine Verdunſtung wird geringer

4 Die Luft iſt bekanntlich ein ſchlechter Wärmeleiter
und wird als ſolcher zwiſchen Doppelwänden mit beſtem
Erfolge z B für die Conſervirung von Eis c benutzt
Auch die Luft zwiſchen den kleinen Erdpartikelchen im ge
lockerten Boden zeigt die gleiche Eigenſchaft und ſo erwärmt
ſich friſch gelockerter Boden bedeutend weniger als feſter
und dadurch wird die Verdunſtung der Bodenfeuchtigkeit
ebenfalls beträchtlich herabgemindert

Alle dieſe Gründe fördern das Gedeihen unſerer Kultur
pflanzen ganz weſentlich und darum wirkt eine recht oft
vorzunehmende Bodenlockerung durch Behacken ganz unge
mein günſtig

In faſt gleicher Weiſe iſt im Garten ein Beſtreuen des
Bodens nach durchdringendem Begießen mit trockener Erde
Lohe Compoſt Dung c wirkſam und dieſe ſollte z B in
Erdbeerkulturen auf den Baumſcheiben junger Bäume 2c nie
unterlaſſen werden

Braßtkiſche Jörderer des Obſlbaues
Zu unſerer großen Frende ſind wir ſchon wieder in der Lage von

neuen Beſchlüſſen bezw Beſtrebungen zur Förderung des praktiſchen
Obſtbaues zu berichten

J Provinz Brandenburg Die Provinzialvertretung eröffnete
dem landwirthſchaftlichen Hauptvereine für die Provinz Brandenburg
und die Niederlauſitz folgende CErrdite

1 Mk 1000 per Jahr zur Förderung des Obſtbaues
2 Die Einrichtungskoſten für zwei Obſtverwerthungs Stationen

in Prenzlan und Königsberg N welche mit leiſtungs
fähigen transportabeln fahrbaren Kelterei Einrichtungen und
mit ebenfalls fahrbaren Dörren für den Großbetrieb nicht
etwa mit den wenig leiſtungsfähigen Geiſenheimer ſogenannt
Wanderdörren ausgerüſtet und vorbildlich für recht viele
andere derartige Stationen werden dürften

II Provinz Schleſien Hier ſtehen auf der Tagesordnung des
landwirthſchaftlichen Provinzialvereines zur Sitzung vom 25 und 26
d Mis r behufs Errichtung eines Pomologiſchen Jnſtitutes
nebſt den zur Obſtverwerthung erforderlichen Anlagen

III Provinz Hannover Die Provinzialvertretung beſchloß in
einer Sitzung welcher der Herr Landwirthſchaftsminiſter von Hammer
ſtein Laxton beiwohnte den Ankauf des 158 ha großen Rittergutes
Lohne zur Anlegung einer Provinztal Obſtplantage Wir wollen
wünſchen daß dieſer ſehr praktiſche Beſchluß von einem gewiegten
Praktiker ausgeführt werde dann iſt ein großer ſegensreicher Erfolg
für den dortigen Obſtbau ſicher

Anſer Haus und Zimmergarten
Melonenkultur im Freien Wird auch die Landkultur dieſer

edlen Frucht vom deutſchen Klima wenig begünſtigt ſo geſtattet nach
ſtehend beſchriebenes Kulturverfahren ihren erfolgreichen Anbau unter
faſt allen Verhältniſſen Man ſäe die Samen Ende April in Töpfe und
ſtelle dieſe im Warmhauſe oder im warmen Wohnzimmer an ſonniger
Stelle auf Die Sämlinge ſollen nie in einer Teinperatur unter 159 R
ſtehen und finden den beſten Platz im Zimmer nahe dem Fenſter
Sind zwei wirkliche Blätter vorhanden ſo gewöhne man die jungen
Pflanzen an die Luft um ihr geiles Wachsthum zu verhindern denn
nur ſtämmige kräftige Pflanzen ſind mit Nutzen vberwendbar Ende
Mai oder Anfang Juni wirft man an der ſonnigſten Stelle des
Gartens Löcher von 60 em Breite und Tiefe aus füllt dieſe lagenweiſe
mit friſchem Pferdedung und Laub welches gut feſtgetreten wird bis
zum Rande Auf dieſer Unterlage forme man ca 20 em hohe Hügel
aus gut verrotteter düngerreicher Compoſterde welche man oben ſchüſſel
ſörmig vertieft um in die Mitte unter ſorgfältigſter Schdnung des
Wurzelballens je eine Pflanze anzupflanzen und ſie bis zum Anwurzeln
und beginnenden ſtärkeren Wachsthum mit einer Glasglocke zu bedecken
Iſt keine Glasglocke vorhanden ſo kann man ſie recht zweckmäßig

durch 5 Glasſcheiben wovon man die 4 ſeitlichen in 4 in die Erde
einzuſteckende und ſo feſtzuſtellende mit Fugen verſehene Hölzer ein
ſchiebt die 5 oben auflegt erſetzt werden Nach Bildung des dritten
Blattes kneift man die Spitze über demſelben ab entſpitzt die nun ent
ſtehenden Seitentriebe ebenfalls ſowie ſie das dritte Blatt zeigen und
die ſich nun entwickelnden 10 12 Triebe werden nun bald blühen und
Früchte anſetzen Haben dieſe Walnußgröße erreicht ſo un die Triebe
zwei Blätter über der Frucht zu entſpitzen damit alle Säfte der Ent
wickelung der Früchte dienſtbar gemacht werden Aus dem gleichen
Grunde ſind alle neuen Triebe ſofort nach dem Eniſtehen zu entfernen
An jeder Ranke dulde man nur eine Frucht und laſſe nur die urſprüng
lich am kräftigſten entwickelte ſtehen Die Ranken ſelbſt werden regel
mäßig über den ganzen Hügel vertheilt Bei trockener Witterung be

ſtandenem Waſſer und wird ſo bei der Wahl paſſender Sorten
befriedigende Erfolge erreichen Als beſte Sorten für die Freiland
kulturen ſeien genannt amerikaniſche Landmelone franzöſiſche gelbe und

weiße Landmelone Von faſt allen Seiten rühmt man neuerdings die
japaniſche Freilandmelone mit 40 em ergg bis 2 kg ſchweren
als beſte widerſtandsfähigſte frühreifendſte Landmelone ſo daß wir
obgleich betreffs dieſer Sorte ohne eigene Erfahrungen dieſelbe doch
zum verſuchsweiſen Anbau empfehlen

Die Treibgurke Preseot Wonder galt mit vollem
Rechte als beſte aller Treibſorten für das Gurkenhaus und iſt aus
dieſen Grunde aber auch wegen ihres wirklich ausgezeichneten Ge
ſchmackes wohl auch in Deutſchland wie vorher ſchon in England die
verbreitetſte Treibſorte geworden Der Züchter dieſer vorzüglichen
Gurke giebt nun eine Verbeſſerung derſelben Prescot Wonder Im
pored welche er durch jahrelang fortgeſetzte Zuchtwahl erzielte in den
Handel und bezeichnet ſie ſelbſt als feinſte aller vorhandenen Treib
gurken Sie iſt ebenſo ſtark wachſend wie die Stammart dabei ent
wickelt ſie ihre Früchte noch ſchneller und gleichmäßiger und giebt
darum ganz erſtaunliche Erträge Die Gurke iſt glattſchalig von leuch
tend dunkelgrüner Färbung und 40 60 em lang Die verbeſſerte
Prescot Wonder zeichnet ſich weiter durch eine große Widerſtands
fählgkeit der Pflanzen und Früchte aus ſo daß letztere als die dauer
hafteſten für den Verſand bezeichnet werden Jhre weiteren Vorzüge
ſind ein ganz vorzüglicher Wohlgeſchmack und eine ſehr geringe Kern
bildung Sie ſcheint darum all jenen Anforderungen zu entſprechen
welche man an eine gute Treib Salat und Verſandgurke ſtellen
kann und ſei darum zum Verſuchsanbau empfohlen

gieße man vorſichtig ohne die Blätter zu benetzen Abends mit

leinere Mittheilungen
S Das Vorkeimen der Saatkartoffeln Saatkartoffeln gehen

wenn ſie vor ihrem Auslegen abgewelkt und angekeimt ſind mindeſtens
14 Tage früher auf als wenn man ſie direkt aus dem Keller oder der
Miete in die Erde bringt Um ſie ankeimen und abwelken zu laſſen
legt man ſie einzeln auf Holzhürden oder ſolche von Weidengeflecht
dicht neben einander und ſtellt die Hürden an luftiger froſtfreier Stelle
auf dann wird die Schale bald runzlig und erſcheinen kurze gedrungene
kräftige Keime welche in der Erde ſofort weiterwachſen Da dieſe
Keime ſehr leicht zerbrechlich ſind iſt es unbedingt nöthig die vorge
keimten Kartoffeln auf den Hürden auf das Feld zu transportiren
bezw die Kartoffeln von ihnen ſofort in die n zu legen
Beſonders für die Vorbereitung der Frühkartoffeln iſt dieſes Verfahren
dringend zu empfehlen

s Sind unſere Winter wärmer geworden Nach den Unter
ſuchungen des ruſſiſchen Forſchers Profeſſor Woeikoff betreffend die
Temperatur Beobachtungen der letzten 150 Jahre hat ſich ergeben daß
die Zahl der ſehr kalten Tage im Großen und Ganzen recht erheblich
abgenommen hat daß ſehr rung Teinperaturen ſeit 1828 ſeltener
ſind und daß ſie in der zweiten Hälfte dieſes Jahrhunderts im Ver
gleiche zu den vorhergehenden 100 Jahren noch ſfeltener um 50 ge
worden ſind Warme Perioden von 18 Jahren wechſelten mit
kalten was auch daran erinnert daß es nach dem Volksglauben etwa
alle elf Jahre einen ſtrengen Winter giebt Die kälteſten Decennien
waren die beiden letzten des vorigen und zwei erſten dieſes Jahrhunderts
Auch während der kalten Periode von 1867 und 1877 war die Zahl
der kalten Tage viel kleiner als in den früheren kalten Perioden

S Vom Salzſtrenen Wie ſchädliche Wirkungen auf die Geſund
heit der Pferde die Salzlake ausübt die ſich durch das Beſtreuen der
Schienen der Pferde Eiſenbahn mit Salz gebildet hat hat die Große
Berliner Pferde Eiſenbahn Geſellſchaft ſelbſt gegenwärtig reichlich Ge
legenheit an ihren eigenen Pferden zu beobachten Mehr als 60 Pferde
ſind an der Brandmauke der ſchlimmſten Form der Mauke erkrankt
und befinden ſich in den Krankeuſtällen zum Zweck der thierärztlichen
Behandlung Die Brandmauke entſteht an den Feſſeln der Pferde
durch gleichzeitige Einwirkung von Näſſe und Kälte wie ſie durch das
Salzwaſſer erzeugt wird Sie äußert ſich darin daß ein Hauptſtück
abſtirbt und ausfällt ſich auch Eiterungen bilden die bis auf die
Knochen eindringen Die Behandlung dieſer Krankheit iſt eine ſchwierige
und langwierige Auch viele Fuhrwerksbeſitzer namentlich Spediteure
Brennereieh u ſ w haben an der Brandmauke erkrankte Pferde in
ihren Ställen Daß auch die Ziehhunde von dem Salz das auf die
Pferdebahnſchienen geſtreut wird kranke Füße bekommen iſt bekannt
Es fragt ſich ob das Salzſtreuen bei den vielen Schädigungen an Ge
ſundheit und Eigenthum die durch dasſelbe hervorgerufen werden
nicht doch wie ſchon früher einmal polizeilicherſeits zu verbieten

Hauswirthſchaftliches
Um Gummiſchuhe ſchön glänzend zu erhalten empfiehlt es

ſich dieſelben ſtets nach dem Gebrauch in klarem Waſſer abzuwaſchen
und ſchnell abzutrocknen da dies das einzigſte Mittel iſt ihren Glanz
zu erhalten Wird dies beſonders das ſorgfältige Abtrocknen einmak
verſäumt ſo iſt es mit dem ſchönen Ausſehen vorbei für e Da

Gegen Huſten und Schnupfen auch Erkältung des eshilft folgendes probate Mittel Starkem Salbeithee ſetzt man Honig

bis zum Süßwerden und ein weni ünhen ervon trinke man
bei Huſten und Halserkältungen halbſtünd en el voll wart
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